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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 13.886,93 -0,16 % +1,23 % Rendite 10J D * -0,34 % +3 Bp Dax-Future * 13.883,00

MDax * 32.227,05 -1,26 % +4,65 % Rendite 10J USA * 1,27 % -1 Bp S&P 500-Future 3909,50

SDax * 15.332,93 -1,89 % +3,85 % Rendite 10J UK * 0,64 % +5 Bp Nasdaq 100-Future 13624,75

TecDax* 3.511,24 -0,92 % +9,29 % Rendite 10J CH * -0,32 % +3 Bp Bund-Future 174,43

EuroStoxx 50 * 3.681,04 -0,51 % +3,61 % Rendite 10J Jap. * 0,09 % -1 Bp VDax * 23,98

Stoxx Europe 50 * 3.202,81 -0,78 % +3,04 % Umlaufrendite * -0,40 % -1 Bp Gold ($/oz) 1771,40

EuroStoxx * 410,40 -0,69 % +3,23 % RexP * 495,32 +0,02 % Brent-Öl ($/Barrel) 63,51

Dow Jones Ind. * 31.493,34 -0,38 % +2,90 % 3-M-Euribor * -0,54 % +0 Bp Euro/US$ 1,2091

S&P 500 * 3.913,97 -0,44 % +4,20 % 12-M-Euribor * -0,50 % +0 Bp Euro/Pfund 0,8657

Nasdaq Composite * 13.865,36 -0,72 % +7,58 % Swap 2J * -0,50 % +1 Bp Euro/CHF 1,0838

Topix 1.928,95 -0,67 % +7,60 % Swap 5J * -0,35 % +2 Bp Euro/Yen 127,78

MSCI Far East (ex Japan) * 734,69 -1,22 % +10,96 % Swap 10J * -0,02 % +2 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,01

MSCI-World * 2.100,50 -0,55 % +4,51 % Swap 30J * 0,36 % +1 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 19. Feb (Reuters) - Zum Verfall an den Terminmärkten wird der Dax Berechnungen von 

Banken und Brokerhäusern zufolge am Freitag etwas höher starten. Am Donnerstag war er um 0,2 

Prozent tiefer auf 13.886,93 Punkten aus dem Handel gegangen, nachdem überraschend viele US-

Amerikaner in der Vorwoche einen Erstantrag auf Arbeitslosenhilfe gestellt hatten. Im Terminkalen-

der stehen zum Wochenschluss die Stimmungsbarometer der deutschen und der europäischen 

Einkaufsmanager. Die nicht direkt von den Lockdowns betroffenen Dienstleistungsbranchen entwi-

ckelten sich wohl weiter recht robust, schätzen Analysten. "Der Einkaufsmanagerindex für die In-

dustrie dürfte die fortgesetzte Erholung in diesem Bereich bestätigen, auch wenn das Tempo etwas 

nachlassen sollte." Bei den Unternehmen will der Versicherer Allianz Zahlen vorlegen. Zudem verfal-

len am Freitag Optionen auf Indizes und einzelne Aktien. Zu diesem Termin schwanken die Aktien-

kurse üblicherweise stark, weil Investoren die Preise derjenigen Wertpapiere, auf die sie Derivate 

halten, in eine für sie günstige Richtung bewegen wollen. 

Überraschend viele Anträge auf Arbeitslosenhilfe haben die Anleger an den US-Börsen am Donners-

tag verunsichert. Der Dow-Jones-Index der Standardwerte schloss 0,4 Prozent tiefer auf 31.493 

Punkten. Der technologielastige Nasdaq gab 0,7 Prozent auf 13.865 Punkte nach. Der breit gefasste 

S&P 500 büßte 0,4 Prozent auf 3.913 Punkte ein. Insgesamt stellten vergangene Woche 861.000 

Amerikaner einen Antrag auf staatliche Stütze. US-Anleger trennten sich vor allem von Technologie-

werten wie Apple, Microsoft und Alphabet, die seit März 2020 zu den Favoriten der Börsenrally 

zählten. Anleger hinterfragten die hohen Bewertungen im Tech-Sektor. Facebook-Papiere fielen um 

1,5 Prozent. Das weltgrößte Online-Netzwerk geht im Streit um das geplante Mediengesetz in Aust-

ralien zum Angriff über und sperrte in der Nacht zu Donnerstag ohne Vorankündigung jegliche 

Nachrichteninhalte. In Australien soll ein Gesetzentwurf ins Parlament eingebracht werden, der 

Plattformen wie Facebook und Google zwingt, ihre mit Nachrichteninhalten generierten Werbeein-

nahmen mit Medienhäusern zu teilen. 

Vor dem Wochenende gingen einige Japan-Anleger auf Nummer sicher und machten Kasse. Der 

Nikkei-Index fiel am Freitag um 0,7 Prozent auf 30.018 Punkte. Die Börse Shanghai legte dagegen 

am zweiten Tag nach der Rückkehr aus der rund einwöchigen Pause wegen der chinesischen Neu-

jahrsfeiern 0,6 Prozent auf 3.696 Zähler zu. 

Wirtschaftsdaten heute 

JP: Verbraucherpreise (Jan) 

EWU: Leistungsbilanz (Dez), Einkaufs-

managerindex Gesamt (Feb) 

EWU, DE, FR, UK: Einkaufsmanagerindi-

zes verarb. Gewerbe & Dienste (Feb) 

DE: Erzeugerpreise (Jan) 

FR, IT: Verbraucherpreise HVPI (Jan) 

UK: Einzelhandelsumsatz (Jan), GfK 

Verbrauchervertrauen (Feb) 

USA: Markit Flash-PMI verarb. Gew. (Feb) 

 

Unternehmensdaten heute 

Deere & Co. (Q1), Allianz, Ameren, BB 

Biotech, Danone, Eni, Hermès, NatWest, 

Polyphor, Renault, Sika, Swiss Re (Q4), 

Metro (HV) 

 

weitere wichtige Termine heute 
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 Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


